
Turngemeinde Herford von 1860 

e.V. 

 
 

Badminton 

Basketball 

Billard 

Breitensport 

Budo 

Eiskunstlauf 

Fechten 

Handball 

Jonglage 

Kegeln 

Kindergarten 

Leichtathletik 

Schwimmen 

Taekwondo 

TG Play! 

Tischtennis 

 

Turnen und 

Freizeitsport 

 

Volleyball 

 

Pressebericht vom 17.01.2019 
 
 

 

Die ostwestfälischen Hallenmeisterschaften der Männer, Frauen und Jugend in der 

Seidenstickerhalle in Bielefeld stellten eine erste Formüberprüfung für die kommenden 

Meisterschaften dar. 

Aufgrund der vierwöchigen Stadionsperrung war leider nur ein sehr eingeschränktes Training 

für die Leichtathleten der Turngemeinde Herford möglich, was sich dann auch in den Zeiten 

und Weiten wiederspiegelte. 

Dennoch gaben die Sportler/innen ihr Bestes und so konnte Henrik Wallberg, M, sich den 

OWL Titel über die 200 m in 23,09 s vor Florian Knoll, M, in 23,13 s sichern. Eine Stunde 

zuvor hatte sich Henrik noch über die 400 m (50,91 s) knapp Lorenz Gramm, LC Paderborn, 

geschlagen geben müssen. 

Britta Pülm, F, wurde ebenfalls Zweite über 400 m in 66,61 s, gefolgt von Miriam Fleher, F, 

auf Platz drei. Rebecca Schröder , F, wurde Vierte über 200 m in 28,05 s. 

Zwei gute Läufe absolvierte Florian Knoll über die 60 m. Mit 7,33 s hatte er sich für das Finale 

qualifiziert, dort steigerte er sich noch einmal als Vierter auf 7,26 s. 

Daniel Heuermann, M, verbesserte sich über die 60 m auf 7,99s. Tobias Dräger, M, wurde 

Erster im Stabhochsprung und Vierter im Kugelstoßen. Miriam Fleher belegte Platz 1 im 

Dreisprung, diesen musste sie nach drei Versuchen allerdings abbrechen, damit die 4 x 200 m 

Staffel nach dem Ausfall von Noelle Unversucht, die nach dem Aufwärmen für die 60 m mit 

muskulären Problemen zu kämpfen hatte und vorsichtshalber auf die Läufe verzichtete, an den 

Start gehen konnte. In der Besetzung Rebecca Schröder, Miriam Fleher, Vanessa Domrose 

und Britta Pülm erlief sich das Quartett einen dritten Platz. 

Im Weitsprung der Frauen belegte Franziska Steinmann den vierten Platz (4,34m), vor 

Vanessa Domrose (4,24m) und Eike Dannhaus. Katja Vorreyer, WJU20, wurde Achte im 

Weitsprung (4,16m). 

 

Die Männerstaffel der StG OWL in der Besetzung Ruwen Scheer, Florian Knoll, Daniel 

Heuermann und Tobias Dräger, der für den verletzten Justus Stahlberg kurzfristig einsprang, 

wurde Dritte. 

Weitere Ergebnisse: 60m Rebecca Schröder 8,71s, Vanessa Domrose 8,88s, Katja Vorreyer 

8,94s. 
 

 


